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Frühförderung und Entwicklungs-
begleitung von Kindern von 0-3 (6) Jahren
Kinder mit Entwicklungsverzögerungen oder Beeinträchtigungen 
ihrer Entwicklung benötigen besondere und zielgerichtete Unter-
stützung und Entwicklungsbegleitung. 
Welche Möglichkeiten haben Sie in der Kindertagesp� ege damit 
umzugehen? 

Wie kommen Sie in einen sensiblen Austausch mit den Eltern?

Welche weiteren Unterstützungssysteme gibt es? 

Welches Kind hat Anspruch auf Frühförderung? 

Wie wird Frühförderung beantragt und wie wird diese umgesetzt?

Das Angebot der Frühförderung wird in dieser Fortbildung genauer 
in Betracht genommen. Das Näherbringen der Inhalte der Frühför-
derung gibt auch Ihnen Einblicke für die Entwicklungsbegleitung 

in der Kindertagesp� ege. Für den 
gemeinsamen Austausch Ihrer 

Fragen und Erfahrungen 
wird es Raum geben.

Referentin: Antje Lichtenstein (Diplompädagogin)
Termin: Fr. 25.08.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr in Präsenz
und        Sa. 26.08.2023 von   9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz
Ort: Gemeinderaum, Bei der St. Johanniskirche 2, Lüneburg

Niedersächsische 
Handlungsempfehlungen U3
Die „Niedersächsischen Handlungsempfehlungen zum Orientie-
rungsplan für Bildung und Erziehung im Elementarbereich nieder-
sächsischer Tageseinrichtungen für Kinder“ bilden die Grundlage 
für die Arbeit mit Kindern unter 3 Jahren. In der Fortbildung klären 
wir, was der Begri�  ‚Bildung‘ beinhaltet, welchen Bildungsauftrag 
die Kindertagesp� ege in Niedersachsen hat und wie Sie diesen in 
Ihrem pädagogischen Alltag umsetzen können.
Referentin: Antje Stankowski (Sozialpädagogin)
Termin: Fr. 01.09.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr  online
und        Sa. 02.09.2023 von   9.00 - 16.00 Uhr  in Präsenz
Ort: Gemeinderaum, Bei der St. Johanniskirche 2, Lüneburg

Bildungs- und Lerngeschichten 
Begeisterung für gemeinsames Lernen teilen
Immer dann, wenn sich Kinder in ihr Spiel vertiefen und neue Dinge 
ausprobieren, lohnt es sich, genauer hinzusehen. Aus unseren Be-
obachtungen können begeisternde Geschichten über das Lernen der 
Kinder entstehen.
Mit den Lerngeschichten stellen wir Ihnen eine Methode vor, die es 
Ihnen ermöglicht, wertschätzend und dialogorientiert zu beobachten 
und zu dokumentieren. Aus o� enen Beobachtungen, dem Dialog mit 
den Kindern und ihren Eltern entstehen Geschichten über das Lernen 
von- und miteinander. Lerngeschichten festigen die Erziehungspart-
nerschaften zu den Eltern und können Ideen für Projekte liefern.
Im Kurs üben wir gemein sam die Methodik, so dass Jede/r von Ihnen 
eine gute Grundlage bekommen wird, um mit Lerngeschichten arbei-
ten zu können und sprechen über Möglichkeiten zur Dokumentation 
in den Portfolios der Kinder.
Das Seminar bietet Ihnen sehr praxisorientiert Raum für intensiven 
Austausch zur Methodik und Re� exion. Bitte bringen Sie, wenn 
möglich, Fotos von Situationen aus Ihrer Praxis mit, um anonymisiert 
an eigenen Beispielen die Methodik zu üben.

Referentin: Axinja Schubert (Kindheitspädagogin)
Termin: Fr. 15.09.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr in Präsenz
und        Sa. 16.09.2023 von   9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz
Ort: Haus am Osterberg, Osterberg 16, Melbeck

Wie komme ich an mein Geld 
als Kindertagespfl egeperson?
In dieser Fortbildung geht es um die � nanziellen Beziehungen 
zwischen Kindertagesp� egeperson und Eltern.
Nicht immer läuft alles rund, und es kann zu Mahnungen und 
Streit über Zahlungen kommen. Eventuell ist auch eine Kündigung 
notwendig, wenn die Zusammenarbeit gar nicht funktioniert.
Wie kommen Kindertagesp� egepersonen in solchen Fällen an ihr 
Geld? Wie kann vorgesorgt werden? Neben dem fachlichen Input 
wird genügend Zeit für Fragen sein und auch der Austausch unter-
einander kommt nicht zu kurz.
Referentin: Susanne Hartmann-Kasties (Rechtsanwältin)
Termin: Do. 21.09.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr online

Partizipation im Kleinkindalter  (0-3 Jahre)
Bildung beginnt mit der Geburt und braucht eine verantwor-
tungsvolle pädagogische Begleitung. Die Kindertagep� ege ist ein 
zentraler Ort der Bildung, in der Kinder lernen, wie eine Gemein-
schaft von Menschen jenseits der Kernfamilie organisiert ist. Sie 
erleben sich und ihre Bedürfnisse und nehmen die Bedürfnisse 
der anderen Kinder wahr: Wer hat welche Rechte? 
Es entsteht ein Lernfeld – ein Resonanzraum, der grundlegend 
ist für den Aufbau von Entscheidungskompetenzen: Was kann ich 
und wie kann ich mich in eine Gemeinschaft einbringen?
In diesem Seminar werden theoriefundierte Praxisanregungen 
vorgestellt. Die Teilnehmenden erhalten Inspirationen für den 
Kindertagesp� egealltag, um Kinder zu stärken und Partizipation 
möglich zu machen.

Referentin: Prof. Dr. Tanja Pütz
Termin: Fr. 06.10.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr online
und        Sa. 07.10.2023 von   9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz          
Ort: Haus am Osterberg, Osterberg 16, Melbeck
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Maria Montessori 
Eine Einführung in die Pädagogik
Das Konzept der Montessori Pädagogik basiert auf dem Grundsatz 
der ganzheitlichen und achtsamen Begleitung und Förderung von 
Kindern. Der Fokus liegt darauf, das pädagogische Handeln auf die 
persönliche Entwicklung des Kindes auszurichten. Dies ermöglicht 
dem Kind eine größtmögliche Selbstbildung und Selbstständigkeit.
„Hilf mir es selbst zu tun“,eines der bekanntesten Zitate von Maria 
Montessori bringt das Ziel der Montessori Pädagogik auf den Punkt.
In dieser Fortbildung werden die Grundsätze der Pädagogik nach 
Maria Montessori vorgestellt.
Im Montessori Haus der Kinder lernen Sie die vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten der Montessori- Materialien, unterteilt nach ihren 
Lernbereichen, kennen. Ein besonderer Schwerpunkt wird die Tablett-
Arbeit darstellen. Hierbei lässt sich sehr gut der lebenspraktische Be-
zug zur Montessori Pädagogik darstellen. Die Teilnehmenden können 
erste eigene Tabletts aus Alltagsmaterialien erstellen und diese direkt 
in ihrem Alltag einsetzen.

Referentin: Daniela Roßdeutscher (Sozialpädagogin)
Termin: Fr.   03.11.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr in Präsenz
und         Sa.  04.11.2023 von   9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz
Ort: Montessori Bildungshaus (Haus der Kinder), 
Margarete-Endemann-Weg 2/4, Lüneburg

Kinderschutz in der Kindertagespfl ege 
- Was bedeutet das für meine Arbeit als 
Tagespfl egeperson?
Kinderschutz ist derzeit überall ein Thema. Doch was genau ist 
Kinderschutz? Was bedeutet der Begri�  Kindeswohl? Welche 
rechtlichen Vorgaben muss ich beachten? Diese und andere Fragen 
können verunsichern. Daher beschäftigen wir uns in dieser Fortbil-
dung mit folgenden Themen:
- Auswirkungen des Kinderschutzes auf die eigene Arbeit
- Rechtliche Grundlagen
- Ansprechpersonen und Unterstützungsmöglichkeiten
- Ressourcen und Risikofaktoren
Diese Fortbildung greift Theorie und Praxis auf. Es werden Fallbei-
spiele bearbeitet und Sie werden konkrete Ideen für Ihre Praxis 
mitnehmen können.“

Referentin: Antje Stankowski (Sozialpädagogin)
Termin: Fr. 24.11.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr online
und         Sa. 25.11.2023 von   9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz
Ort: Gemeinderaum, Bei der St. Johanniskirche 2, Lüneburg

Vielfältige kreative Ansätze zur 
alltagsintegrierten Sprachbildung und 
Sprachförderung

Alltagsintegrierte Sprachbildung 
und Sprachförderung braucht u.a. 

gutes Grundlagenwissen über die 
Bereiche Spracherwerb, Sprachbil-
dung, Sprachförderung, Erstspra-
cherwerb, Zweitspracherwerb 

und Mehrsprachigkeit. Sie braucht 
klare Ansatzpunkte, ein strukturiertes 

Vorgehen, Schwerpunktsetzungen, ent-
wicklungs-psychologisches/“sprachliches“ 

Fachwissen, 
damit sie zielgerichtet 

und erfolgreich ihre Anwendung 
in der Kindertagesp� ege � nden 
kann.
Es geht in diesem Seminar 
nicht nur um die gemeinsame 
Bearbeitung des theoretischen 
Hintergrundwissens, sondern um die 
konkrete Bearbeitung für die Praxis.

Mit unterschiedlichen Methoden 
wird sowohl das Fachwissen über 
die fünf Etappen der Sprachent-
wicklung als auch die vier verschie-
denen Ebenen der Sprache the-
matisiert und mit praktischem 
„Handwerkzeug“ ausgestattet, 
z.B. mit Beispielen zum dialogischen 
Lesen, Geschichtensäckchen, Malspielen u.v.m.

Referentin: Renate Schenk (Diplompädagogin)
Termine: Fr. 17.11.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr online                                                                                                            
und            Sa.  8.11.2023 von    9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz
Ort: Haus am Osterberg, Osterberg 16, Melbeck

Sprachanregende Räume – 
Die Ressource Raum für den kindlichen 
Entwicklungsprozess in der 
alltagsintegrierten Sprachbildung
Eine gut überlegte Raumgestaltung bietet Anlässe für soziale 
Interaktion, Kommunikation, Gespräche und den Austausch der 
Kinder untereinander. Dagegen behindern und verhindern beengte 
Raumverhältnisse, Übermöblierung und Reizüber� utung (übertrie-
bene Raumgestaltung) genau diese Möglichkeiten.
Denn Räume wirken immer – sie wirken auf unsere Sinne, sie fördern 
oder behindern Wohlbe� nden und tragen dazu bei, ob und wie 
Kommunikation und Sprache in der Kindertagesp� ege unterstützt 
werden können.
Räume sind Initiatoren zum 
Handeln und Experimentie-
ren, sie bieten Herausforde-
rungen zum Entdecken und 
Erkunden und ermöglichen 
eine Vielfalt von Bewegungs- 
und Spielmöglichkeiten.
„Der ´optimale` Raum 
entsteht in der ständigen 
Verknüpfung der aktuellen 
Entwicklungsthemen und 
Bedürfnisse der Kinder.“
Dieses Seminar gibt Anreize 
dazu, sich mit diesen 
Themen auseinander zu 
setzen und die Ressource 
„Raum“ in der Kindertages-
p� ege bewusst umzusetzen.

Referentin: Renate Schenk (Diplompädagogin)
Termine: Fr. 08.12.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr online 
und           Sa. 09.12.2023 von   9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz
Ort: Zehntscheune, Am Domänenhof 6, Lüneburg

Essen & Trinken in herausfordernden Zeiten: 
Zwischen Ess-Lust und Ess-Frust

Ein langer Tag, viele Aufgaben, die noch erledigt werden müssen, 
oft müde und abgeschlagen sein, sich unwohl fühlen oder Kummer 
haben – STRESS. Da bleibt manches Mal keine Zeit oder keine Muße 
für gutes Essen und Trinken in angenehmer Atmosphäre.

In diesem Kombi-Seminar verbinden wir Theorie und Praxis:

Was bedeutet akuter und chronischer Stress für unseren Körper und Geist?

Welche sind meine persönlichen Stressoren und was passiert dabei 
im Körper? Und wie können wir selbst mit unserem Ess- und Trink-
verhalten unseren individuellen Stress verändern oder bestenfalls 
vorbeugen?

Diesen und vielen weiteren Fragen zur Alltagsorganisation, zur Mahl-
zeitenstruktur, zur Verbindung oder Trennung zwischen privat und 
beru� ich gehen wir nach. Ergänzt werden diese Themen durch ein 
gemeinsames Koch-Event mit Zubereitung und Verkostung kleiner 
leckerer Speisen und Getränke, die sowohl für Zuhause als auch für 
die Kindertagesp� ege geeignet sind. Es ist zudem ausreichend Zeit 
zum Erfahrungsaustausch und zur Besprechung Ihrer ganz persönli-
chen Fragen.
Mitbringen: am zweiten Termin bitte eine Kochschürze mitbringen 
und 1-2 kleine Vorratsdosen für eventuell Übriggebliebenes.

Referentin: Dr. Petra Goergens (Diplom-Oecotrophologin)
Termine: Fr. 08.12.23 von 18.30 - 21.45 Uhr online
und           Sa. 09.12.23 von    9.00 - 16.00 Uhr in Präsenz
Ort: Familienbildungsstätte, Bei der St. Johanniskirche 3, LG

Der Weg vom Beobachten bis zum Portfolio-
Schätze des Alltags mit Kindern sichtbar 
werden lassen
Es ist faszinierend, die Kinder im pädagogischen Alltag zu begleiten 
und zu beobachten, wenn sie ver sunken spielen, neue Dinge auspro-
bieren oder z.B. ihre ersten Schrit te üben.

Aus o� enen Beobach tungen, dem Dialog mit den Kindern und dem 
Austausch mit den Familien entstehen Geschichten über das Lernen 
von- und miteinander. In der Fortbildung werden die folgenden 
zentralen Fragen bearbeitet:
•  Wie die Fotos und Erinne rung-

en aufarbeiten?

•  Was sollte in einem Portfolio 
sichtbar werden? 

•  Wie können diese Dokumente 
in der Arbeit mit den Kindern 
und Eltern genutzt werden? 

•  Wie hängen Wahrnehmung 
und Beobachtung zusammen?

•  Welche Faktoren können die 
Wahrnehmung und 
Beobachtung beein� ussen? 

Über diese und andere Fragen 
möchte ich mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. 
Sie erhalten einen praktischen Einblick in die Arbeiten rund um das 
Dokumen tieren oder können Ihre Kenntnisse au� rischen.
Bitte bringen Sie Musterdokumentationen, eigenes Material und all 
Ihre Fragen zum Thema mit (der Datenschutz bleibt gewahrt). 
Ich freue mich auf einen lebendigen Austausch mit Ihnen.
Referentin: Axinja Schubert (Kindheitspädagogin)
Termin: Fr. 03.11.2023 von 18.30 - 21.45 Uhr  in Präsenz
und       Sa. 04.11.2023 von    9.00 - 16.00 Uhr  in Präsenz
Ort: Haus am Osterberg, Osterberg 16, Melbeck

Hintergrundwissens, sondern um die 
konkrete Bearbeitung für die Praxis.

wicklung als auch die vier verschie-


